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Tischtennis-Kreisverband Celle e.V. 
 

Einladung und Informationen zum Kreispokal 2016/17 
 
Vorbemerkung 
Alle Mannschaften des Tischtennis-Kreisverbands Celle e. V., die am Mannschafts-
Spielbetrieb der Herren (6er- und 4er-Staffeln) in der Saison 2016/2017 gemeldet 
wurden, nehmen automatisch am Kreispokal (Vorgabepokal) teil.  
 
Der Kreispokal wird parallel zur Punktspielrunde von September 2016 bis April 2017 
gespielt. Damen-Mannschaften, die auf Kreisebene bei den Herren starten gehören 
zu den „Herren“ und sind ebenfalls beim B-Pokal im Lostopf dabei. Eine reine 
Damen-Konkurrenz findet mangels Interesse derzeit nicht statt. Sollten mir mind. 4 
Damenmannschaften signalisieren, dass sie in einem Damen-Pokal mitspielen wollen, 
werde ich das organisieren.  
 
Neu: 
Mannschaften aus der Kreisliga und den Kreisklassen können auf Wunsch auch in der 
A-Klasse starten. Bitte wendet euch an mich. 
 
Jede Mannschaft, die nicht teilnehmen möchte, muss sich bei mir 
abmelden. Die Abmeldung kann von einem Vereinsvertreter für eine, für 
mehrere oder auch für alle Mannschaften seines Vereins vorgenommen 
werden. 
 
Abmeldungen sind bis zum 04.09.2016 möglich (Tel. / Fax und email s. unten).  
 
Jede Abmeldung von Mannschaften wird von mir per Email (an den Verein 
oder - wenn bekannt - an den Mannschaftsführer) bestätigt.  
 
Modus  
Der Pokal wird im Einfach-K.O.-System ausgespielt. Die letzten Vier des Vorjahres, 
sofern wieder dabei oder alle Mannschaften auf Verbandsebene werden in der A-
Klasse gesetzt (16er-Feld, 4 Setzpositionen). In der B-Klasse werden die Endrunden-
teilnehmer des Vorjahres gesetzt (64er Feld, 8 Setzpositionen), sowie die 
Mannschaften mit den höchsten QTTR-Werten (Erläuterungen siehe unten). Die 
restlichen Mannschaften werden einmalig zugelost. Das Tableau wird im Internet 
auf der Homepage des TTKV Celle veröffentlicht (pdf). Damit kann jeder sehen, wer 
möglicherweise der nächste Gegner sein wird und wie es mit dem Heimrecht 
aussieht. Bei gleicher Vorgabe hat die weiter oben im Tableau stehende Mannschaft 
Heimrecht, sonst die unterklassige Mannschaft. 
 
Es wird mit 4er-Mannschaften nach dem bekannten Paarkreuz-System auf drei 
Gewinnsätze gespielt, zuerst zwei Doppel, dann 8 Einzel und zum Schluss noch mal 
zwei Doppel. Bei 7 gewonnenen Punkten steht der Sieger fest. Bei einem 
Unentschieden (6:6) wird ein Entscheidungsdoppel gebildet, das aus je zwei 
Spielern/Spielerinnen bestehen muss, die in diesem Pokalspiel noch nicht 
zusammen Doppel gespielt haben, also eine neue Kombination aus den 
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Spielern/Spielerinnen, die schon Doppel oder Einzel an dem Tag gespielt haben (aber 
eben nicht zusammen) oder auch ein neu formiertes Doppel aus ein oder zwei 
Ersatzspielern, die an dem Tag nur Einzel oder noch gar nicht gespielt haben.  
 
Spielberechtigung für eine Pokalmannschaft: 
Spielberechtigt sind alle Spieler/Spielerinnen der jeweiligen, gemeldeten Mannschaft 
laut gültigem Mannschaftsmeldeformular, genauso als wenn an dem Tag ein 
normales Punktspiel wäre (also auch Ersatzspieler aus unteren Mannschaften, 
wenn es mal nicht reicht). Wenn sich jemand in der Punktspielrunde in einer 
höheren Mannschaft fest gespielt haben sollte, ist er ab dem Tag des Festspielens 
natürlich Stammspieler dieser höheren Mannschaft und damit im Pokal auch nur noch 
für die höhere Mannschaft spielberechtigt.  
 
Für alle Spiele, die ab dem 01. Januar 2017 ausgetragen werden, gilt die Aufstellung 
laut Mannschaftsmeldeformular der Rückrunde 2016/2017 mit allen vom Verein 
oder dem Staffelleiter vorgenommenen Änderungen in der Aufstellung! Das gilt auch 
für „Überkipper“ aus dem Vorjahr; also z. B. Spiele die im Dezember 2016 wegen 
Terminproblemen nicht mehr gespielt werden konnten (Das sollte jedoch am Besten 
gar nicht erst vorkommen). Für die Rückrunde wird aufgrund von möglichen 
Umstellungen innerhalb des Vereins auch die Mannschafts-QTTR-Werte neu 
ermittelt. 
 
Da in unteren Spielklassen oft mehr als 10 Spieler in einer Mannschaft 
gemeldet werden, kann ein Verein aus der untersten Mannschaft, wenn 
mehr als 10 Spieler auf dem Mannschaftsmeldebogen stehen, zwei 
Pokalteams bilden, die getrennt an den Start gehen (gleiche Vorgabe). In 
so einem Fall bitte direkt mit mir in Verbindung setzen, damit die 
Bezeichnung der beiden Teams in click-tt abgesprochen werden kann (z. B. 
Wathlingen IIIa und IIIb). Außerdem ist festzulegen, ab welcher Position 
die „2. Mannschaft“ beginnt (Minimum ab Pos. 5). 
 
Vorgabe: 
Es wird in einer A-Klasse (3. Bundesliga bis 2. Bezirksklasse) und einer B-Klasse 
(Kreisliga bis unterste Kreisklasse) gespielt. Kreismannschaften können auf eigenen 
Wunsch in der A-Klasse antreten. Die Vorgabe wird entsprechend geregelt. 
 
Zur Beachtung (neu): 
Der durchschnittliche Mannschafts-QTTR-Wert wird von der spielleitenden 
Stelle vor der Punktspielrunde und zu Beginn der Rückrunde ermittelt. Dazu werden 
die QTTR-Werte der ersten vier gemeldeten Spieler addiert und durch 4 geteilt. 
Dieser Wert wird auf eine Nachkommastelle gerundet und für die Halbserie 
festgeschrieben. 
 
Die Vorgabe richtet sich nach der Differenz der Durchschnittswerte beider 
Mannschaften 

Bei einer Differenz von weniger als 49,0 Punkten = keine Vorgabe 

Bei einer Differenz von 49,1-99 Punkten = ein Punkt pro Satz 
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Bei einer Differenz von 99,1 – 149 Punkten = 2 Punkte pro Satz 

Bei einer Differenz von 149,1 – 199 Punkten = 3 Punkte pro Satz 

Weiter nach dem o.g. Schema, maximal 5 Punkte Vorgabe pro Satz. 
 
Der Pokalsieger der B-Klasse des Vorjahres erhält eine um einen Punkt 
verringerte Vorgabe, sofern die Mannschaft wieder in ähnlicher Besetzung 
in der B-Klasse startberechtigt ist (trifft 2016/17 nicht zu, da der 
Pokalsieger in die 2. BK aufgestiegen ist)! 
 
Aufschlag: 
Der Aufschlag wird vor der Partie gelost und wechselt danach in jedem Satz. Seiten-
wechsel ist im 5. Satz (Entscheidungssatz), wenn der Spieler oder das Doppel, das 
keine Vorgabe hat, 5 Punkte erreicht hat.  
 
Heimrecht: 
Die Mannschaft, die Vorgabe erhält hat Heimrecht. Bei gleicher Vorgabe (weniger als 
49 Punkte Differenz) hat die Mannschaft Heimrecht, die im Setz-Tableau weiter oben 
steht (ungerade Platzziffer).  
 
Terminvereinbarung: 
Der Heimverein schlägt dem Gast zwei Termine im vorgesehenen Zeitfenster 
(siehe unten) vor, die nicht in der gleichen Kalenderwoche (Mo - So) liegen 
dürfen. Dabei sind auch die Punktspieltermine der Gastmannschaft zu berücksich-
tigen. Der Gastverein hat einen der beiden Termine zu akzeptieren und zum Spiel 
anzutreten. Tritt der Gast trotz zweier (regulärer) Terminvorschläge des Heimvereins 
nicht an, wird ein automatisches Ordnungsgeld gemäß Wettspielordnung 
erhoben und der Heimverein ist eine Runde weiter. Ein vom Heimverein 
vorgeschlagener und vom Gast akzeptierter Spieltermin kann nur in gegenseitigem 
Einvernehmen noch mal geändert werden. Im Falle der Nichteinigung auf einen 
neuen Termin, muss am ursprünglich abgemachten Tag gespielt werden, sonst gilt 
das Spiel für die Mannschaft als verloren, die die erneute Verlegung gewünscht hat. 
Auch in diesem Fall wird ein Ordnungsgeld wegen Nichtantreten erhoben, falls eine 
der beiden Mannschaft zum vereinbarten Termin nicht erscheint. 
 
Die Vereine mit Heimrecht werden gebeten, die Termine nicht erst gegen Ende des 
vorgesehenen Zeitraums zu vereinbaren. Die Termine sind mir innerhalb von 3 
Wochen nach Beginn der Spielrunde per Mail mitzuteilen.  
 
Weiterhin ist vom Heimverein zu beachten, dass keine Termine 
vorgeschlagen werden, an denen der Gastverein schon ein Punktspiel hat. 
 
Spielformulare: 
Es sind die bekannten Spielformulare des TTVN zu verwenden, Spielsystem ist das 
Dietze-Paarkreuzsystem für Vierermannschaften (siehe oben). Das Spielformular 
kann nach dem Spiel innerhalb von 5 Werktagen an mich gesendet werden (Original 
per Post) oder besser zu mailen (.pdf oder .jpg). Das gesamte Spiel mit allen 
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Ergebnissen kann vom Heimverein auch im Internet bei click-TT eingegeben werden 
unter  
 
Click-tt �Pokal 16/17 �Kreis Celle (runterscrollen) �Vorgabepokal A oder B.  
 
Termine: 
Der Kreisverband geht bei den Herren maximal von einem 64er-Feld (B-Klasse) und 
einem 16er-Feld (A-Klasse) aus, es sind daher 4 bzw. 2 Spielrunden erforderlich, um 
die 4 Endrundenteilnehmer zu ermitteln.  
 
Die Spielpaarungen werden nach dem Abmeldeschluss ausgelost. Der Spielplan bzw. 
die Ergebnisse der Auslosung werden ab dem 08.09.2016 im Internet und per 
email bekannt gegeben. Nach Abschluss einer Spielrunde werden die Ergebnisse und 
die nächsten Paarungen ebenfalls auf der Internet-Seite des Kreisverbands 
veröffentlicht und die Vereine per email informiert. Eine Umsetzung des 
Pokalwettbewerbs in click-tt ist erfolgt. Damit können die Ergebnisse auch von allen 
Interessierten bei click-tt verfolgt werden. 
 
Die Spielrunden der B-Klasse werden wie folgt angesetzt: 
 
1. Runde 12. September / 23. Oktober 2016 (6 Wochen) 
2. Runde 24. Oktober / 11. Dezember 2016 (7 Wochen) 
3. Runde 09. Januar / 26. Februar 2017 (7 Wochen) 
4. Runde  27. Februar / 15. April 2017 (7 Wochen) 
 
Für die A-Klasse gilt: 
 
1. Runde 12. September / 111. Dezember 2016 (13 Wochen) 
2. Runde 09. Januar / 15. April 2017 (14 Wochen) 
 
Verlegungen über den Endtermin einer Spielrunde hinaus sollten die 
absolute Ausnahme bleiben und vorher mit mir abgesprochen werden.  
 
Die Endrunde der letzten vier A- und B-Mannschaften findet am  
 
Samstag, den 22.04.2017, ab 14 Uhr (Hallenöffnung 13:30) 
 
in der Sporthalle des TTC Fanfarenzug Garßen, Koppelweg Celle-Garßen, statt. Daher 
bitte den Termin unbedingt vormerken und freihalten. Wer an dem Tag garantiert 
keine Mannschaft beisammen hat, sollte gar nicht erst am Pokal 
teilnehmen. 
 
Kontakt/Fragen: 
Wer noch Fragen oder Unklarheiten zum Kreispokal hat, bitte bei mir melden. 
 
Hans-Karl Haak, Gartenstr. 19, 29345 Unterlüß 
Festnetz 05827/256371, Mobil 0162-9313564, Email hans.karl.haak@t-online.de 
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Allen Teilnehmern viel Erfolg! 

 


